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Umweltschutz und Soziales

 Rathausplatz 1, 3400 Klosterneuburg

02243 / 444 � 0 

stadtamt@klosterneuburg.at

Formular
Antrag Förderung Alternativenergie

Hinweis: Allgemein

                        

Pflichtfelder sind mit * gekennzeichnet.

Antrag *

Antrag um Gewährung einer Förderung gem. Gemeinderatsbeschluss vom 14.12.2018 für die Errichtung einer: *

   Solaranlage

   Wärmepumpenanlage

   Photovoltaikanlage

   Biomasseanlage

Kontaktdaten Antragsteller*

Anrede *

  Frau    Herr    keine Angabe

Titel

Vorname: * Nachname: *

Geburtsdatum:*

Straße: * Hausnr.: * Stiege: Tür:

PLZ: * Ort: *

Telefonnr.: * E-Mail: *

Ist der Antragsteller auch der Liegenschaftseigentümer: *

    Ja                                   Nein

Kontaktdaten Liegenschaftseigentümer*

Anrede *

  Frau    Herr    keine Angabe

Titel

Vorname: * Nachname: *

Geburtsdatum:*

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verzichtet die Stadtgemeinde Klosterneuburg generell auf eine ge-

schlechtsspezifische Differenzierung. Personenbezogene Ausdrücke umfassen daher jedes Geschlecht gleich-

ermaßen.

Die Angabe des Geburtsdatums dient zur eindeutigen Identifizierung der Person. 
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Straße: * Hausnr.: * Stiege: Tür: 

PLZ: * Ort: * 

Telefonnr.: * E-Mail: * 

Standort der errichteten Anlage* 

Straße: * Hausnummer:* 

PLZ: * Ort: * 

Grundstücksnummer: * Einlagezahl:* Katastralgemeinde* 

Angabe der Kontodaten für die Überweisung einer eventuellen Förderung* 

Kontoinhaber: * 

Name der Bank: * 

IBAN:* BIC:* 

Angaben zur Anlage* 

Kollektorfläche in m² (Solar- und Photovoltaikanlage):* Anlagenleistung in kW (Biomasse und Wärmepumpe):* 

Höhe der Kosten (in EUR):* 

Errichtung der Alternativenergieanlage:*   von  bis  

Vom Förderwerber oder für die Wohneinheit wurde in den vergangenen 10 Jahren eine Förderung für Alternativ-

energieanlagen bei der Stadtgemeinde Klosterneuburg beantragt:*              Ja 1                           Nein   

1 wann: 

1 für: 

Erforderliche Nachweise 

Diesem Antrag sind folgende Unterlagen anzuschließen: 

- Saldierte Rechnung bzw. sonstige Bestätigung für die Bezahlung der Rechnung (z.B. Zahlschein samt bestätigendem Konto-     

  auszug)

- Bestätigung der ausführenden Fachfirma über die ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten betreffend die Errichtung

einer Solar-, Wärmepumpen-, Photovoltaik- und/oder Biomasseanlage

- Fotos der Wärmedämmmaßnahmen

- Bei Selbstmontage: Fotodokumentation (Zustand vor, während und nach den Bauarbeiten) und eine Bestätigung einer

Fachfirma über die ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten

- Nachweis des Hauptwohnsitzes (Meldezettel)

- schriftliche Zustimmung aller Hauseigentümer für den Fall, dass der Förderungswerber nicht Eigentümer des Objektes ist
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Beilagen* 

 

 

 

 

 

 

Saldierte Rechnung bzw. sonstige Bestätigung für die Bezahlung der Rechnung (z.B. Zahlschein samt bestätigendem 

Kontoauszug) 

Bestätigung der ausführenden Fachfirma über die ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten betreffend die 

Errichtung einer Solar-, Wärmepumpen-, Photovoltaik- und/oder Biomasseanlage 

Fotos der Anlage 

Bei Selbstmontage: Fotodokumentation (Zustand vor, während und nach den Bauarbeiten) und eine Bestätigung einer 

Fachfirma über die ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten 

Nachweis des Hauptwohnsitzes (Meldezettel) 

schriftliche Zustimmung aller Hauseigentümer für den Fall, dass der Förderungswerber nicht Eigentümer des Objektes 

ist 

sonstige Beilagen: 

Hinweis* 

   Es wird darauf hingewiesen, dass Ihr Ansuchen nur bearbeitet werden kann, wenn Sie dieses Formular voll- 
        ständig und richtig ausfüllen sowie die erforderlichen Unterlagen angefügt haben. Unvollständige Ansuchen können 

      nicht bearbeitet werden. Bei eventuellen Mehrfachförderansuchen (bei Bund/Land und Gemeinde) ist vom Förderungs- 

        werber eine Abklärung der Zulässigkeit bei den Fördergebern vorzunehmen.* 

Bestätigung* 

    Ich bestätige, dass ich die beiliegenden Förderungsrichtlinien vom 14.12.2018 zur Kenntnis genommen habe. * 
  (vgl. Förderungsrichtlinien) 

    Ich bestätige die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. * 

 (Anmerkung: Falsche Angaben sind strafbar und können eine gerichtliche Verfolgung sowie die Rückforderung der  

 Auszahlung nach sich ziehen.) 

Hinweis: Datenschutz* 

Beilage: 

 Förderungsrichtlinien

 Treten Sie mit uns in Kontakt, verarbeiten wir die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten, wie 

z.B. Ihren Namen, Ihre Anschrift und Kontaktdaten (Telefon, E-Mail), Angaben über Ihr jeweiliges Anliegen

sowie Korrespondenz und sonstige von Ihnen bekanntgegebene Informationen. Dies jedoch ausschließlich

zur Erledigung Ihres Anliegens sowie einer dazu notwendigen Kontaktaufnahme. Als betroffene Person ste-

hen Ihnen mehrere Rechte, wie etwa das Recht auf Auskunft, Berichtigung und Löschung, Einschränkung

der Verarbeitung, Datenübertragbarkeit, Widerruf und Widerspruch zu. Diese Rechte können Sie direkt bei

uns geltend machen. Weiters steht Ihnen das Recht zu, Beschwerde bei der österreichischen Datenschutz-

behörde (Barichgasse 40-42, 1030 Wien, Telefon: +43 1 521 52-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at) zu erheben. Nä-

here und weitere Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie auch der Datenschutzerklärung auf unse-

rer Webseite (https://www.klosterneuburg.at) unter der Rubrik �Datenschutz�. *

Datum, Unterschrift 
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